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Schulz fordert Respekt vor Trump

Brüssel, 19.12.2016, 01:00 Uhr

GDN - Der scheidende EU-Parlamentspräsident Martin Schulz hat die Europäer dazu aufgerufen, dem künftigen US-Präsidenten
Donald Trump unvoreingenommen zu begegnen. Trump sei der frei gewählte Präsident der Vereinigten Staaten von Amerika, sagte
Schulz den Zeitungen der "Funke-Mediengruppe". 

"Wir sollten den Respekt, den Donald Trump und seine Regierung erwarten, auch an den Tag legen. Dann können wir im Gegenzug
sagen: Auch wir wollen mit unserem Modell respektiert werden." Er sei davon überzeugt, dass die USA "ein berechenbarer Partner
bleiben - auch in der Nato", betonte Schulz. Gleichzeitig gewinne Europa wieder an Attraktivität. "Auch zögerliche Regierungen in der
EU sagen inzwischen, dass wir eine Vertiefung der Zusammenarbeit in Europa brauchen", sagte er.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-82624/schulz-fordert-respekt-vor-trump.html
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